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fammenroirfenS Don Volf unb Vebötben auf bcm ©ebiete
beS fteimatfchubeS etnbrlnglicb ^tnrote§. fRegterungSrat
®r. fSBeitftetn überbrachte bte ©rüfje ber iRegterung unb
bet ftäbtifdjen Vebötben. @r erinnerte an bie Sätig»
felt ber fantonalen Veljörben im ©tnne ber fförberung
beS fpelmatfcbubeS unb fprach bie Hoffnung fau§, bafj
bte Çetmaticbugoeretnigung aud) ibrerfeitS fräftig mit«
roirfen möge an ber Söfung bei problems ber nationalen
©rjtebung. 9US Vertreter ber roelfchen ©cbroetj fpracb
ein SJtitglieb ber ©eftton ©enf. ©ine fRunbfabrt auf
bem ©ee befd}Iof5 bie einbrudiooKe Sagung.

Uertübiedew».

f ©nft. SRttnrer»&nöer, äRec&aniter in Sülad)
Oütid^) ftarb im 9Ilter ron 48 (fahren an einem £erj»
unb Vierenletben. Von ben Söanbetjabren in fetne
£>etmat jurücfgefebrt, übernahm er mit Ipetm ©ichmeifter
SReier in Sülacb eine med^anifdje 2Berfplätte mit ©d)lof=
ferei, roeldjeS ®efd)äft er nach jroet (fahren allein fort«
fifyrte, erweiterte unb ju Dotter Vlfite braute.

f Sachöedermetfter 3B8fleler«23ogeI i« »ata« ftarb
im 57. 9l!terSj;abr tn ber fantonalen Kcanfenanftalt, roo«

bin er letter Sage Infolge einei fdEjtueren Unfalls Der«

bracht werben mufjte.

f Sßagncttnelfter ^einridj £>cjj in äRarftetten
(Sburg.) ftarb am 26. September im Sitter bon 59 (fahren
infolge einei SturjeS bom Çeuboben in bie Senne,
©r mar ein tüchtiger, gefdjätder .spanbmerfer unb Dater»
lid) moplmoEenber Sefjrmeifter, ber nicht bfofj bie be»

ruflictje Sluibilbung feiner Se^rlinge fid) angelegen fein
liefe, fonbern audj er^ie^erifcf) auf fie einjuroirfen Der»

ftanb.

f Sattineifter gerö. Vürer'SRüft in SRagaj(©t. ©all.)
rourbe am 27. September ju ©rabe getragen, ein äRann,
ber in ber Vodfraft feiner (fahre im ßffenllidfeen Seben
beS aufftrebenben Kurortes (Ragaj eine bebeutenbe (Rolle

fpielte, unb ber bis ju fetnem im 67. SebenSjahre er»

folgten Sobe infolge fetner oorjüglichen ©haraftereigen«
fdfeaften allgemeines Slnfefeen geno|. Unter feinen Dtelen

Vaurcetfen in unb auffer ber ©emeinbe (Ragaj feien be-

fonberS jroei größere ermähnt, bte auSfïd)tSreicbe ßotel»
unb (ReftaurationSanlage fffiartenftetn oberhalb (Ragaj
unb bann bte Don (Ragaj nach dBartenfietn ^iriauffö^««
renbe ®rahtfeilbaljn.

©ibgesöfftfche Kranfen» nn6 UnfaßperficfierBng.
Slm 28. September mar bie (ReferenbumSfrift für ba§

am 18. Sani 1915 Don ben eibgenöffifdfeen (Räten be»

reinigte ©rgängungSgefeh bei VunbeSgefetpeS bom 13.
Sani 1911 über bie Kranfen» unb ÜnfallDerficherung
unbenütjt abgelaufen. Ser VunbeSrat fann nun alfo
bie neuen ergänjenben ©efepeSbefiimmungen in Kraft
fepen.

SöettBeroetö öetreff«n& eine» SHtcnf^raat för Den

Meynadier & Die, Zürich

liefern solange Vorrat

Ii
zu Imprägnierzwecken.

909 d

©t. ©oßtfchen (fngenient- trob Slrc^itelten « 93eteht.
@3 finb fßojefte eingegangen Don Slrchiteft fpännp,
Don Slrdjiteft ©triefer unb Don Strdfiteft Schlatter
unb ei rourbe aui mehrfachen praftifdjen ©tünbeu bai
fßrojeft §ännp jur SluSfüIfrung geroählt. Sie Arbeit
ift an bie gtrma Schlatter & Sie. in St. ©allen
hergeben roorben.

IRene (fn&nftrte im Kanton 5larga«. (fm „Klofter
Sion" in Klingnau mürbe am 1. öftober eine gabrit
eröffnet, bie fid) hauptfäd)lid) mit ber ©rftellung bon
©efdjofiförben befaffen mirb. 2lmf) eine KriegSinbuftrie.

®a§ ©age» bbö |»obeIroer! St. SRargretljeB (St.
©allen), am fRebengraben jmifchen fRheined unb St.
SRargretheu gelegen, ift mit ber ®iftenfabrif unb
allen ßubehörben auf jmeite öffentliche Steigerung ge=

bracht roorben. Sie ßiegenfdjaft umfaßt auf 4383
Ouabratmetern ba^it gehörigem ©runb unb ©oben ein
SBohnljaug mit |)obelmerf, nebft alleinfteheubem @e»

bäube mit ©ägerei (2 SSoHgatter), 3 offene fjolgfchuppen,
1 freiftehenben Slrbeitifchopf, 1 ©chreinerroerfftätte, 13Ra=
fchinenhani, 1 erft in ben legten Salden erbaute Giften»
fabrif, bie Sampffeffelanlage mit ^ochfamin, unter»
irbifchem Sßafferreferboir, Sranimiffionen, gräfenftuhl
ufm., aüeS ^ufammen für 113,400 ffr. affefuriert. Sie
amtliche Schalung betrug 100,000 ffr.

2ln ber ©ant erhielte bai ©efdjäft einen ißreii Don

40,050 ffr. unb ging au bie Herren Sllbert SRüggler,
Saihbecfermeifter in Shal, ©mil 3 ii fi, ffabrifant in
fRheinecf, uub?lut.2Rehler,l8rauereibefiiermSchmar3en»
berg (Vorarlberg) über.' —- Sai ©efdjäft roar ©igen»
tum einer SlftiengefeUfdjaft, roeldje mit bem betriebe
ber ©ägerei unb ijoblerei auch §oljhanbel Derbanb.

Siitftenfabtit SÏ. fPfiftcr & 6ie., 91.«®.,
SSangen a. (Sern). 3)n ber am 18. ©ept. abge«
balfenen ©eneraloerfammlung rourbe befchloffen, ben

VetriebSüberfchu§ Don. ffr. 10,257, ber ftd) nach Vor»
nähme befcheibener 9lbfd)retbungen ergab, pr Slmorti»
fation beS in frühem fahren entftanbenen VerluftfalboS
ju Derroenben. @S fommt baher auch fûï bas abgelau»
fene ©efchäftSjahr nodh feine Sioibenbe jur 9luSjaf)lung.
immerhin rourbe bie Salfaclfe, ba§ eS felbft im Kriegs»
fahr 1914/15 gelungen ift, an Stelle ber früheren 93e»

triebübefijite etnen Überfchuf) ju erjielen, als ein für bte

fünftige ©ntroieflung beS Unternehmens erfreultcheS Srjmp»
torn h^oorgehoben. Über ben gegenroärtigen ©efdhäftS«

gang fonnten ben 9lftionären beftiebigenbe SRilteilungen
gemacht roerben.

Sütftenfobrlf StieBßtn 91.»©. in Stiengen (Sujern).
Ste ©eneraloerfammlung hat befdhloffen, für baS IRech»

nungSjahr 1914/15 eine Sioibenbe oon 6% auSjube»

jahlen; fie hat überbieS bie üblichen 9lbfd>reibungen unb
fRücftagen befdfeloffen. SaS Unternehmen ift fortroährenb
gut befchäftigt; es arbeitet mit oottem Vetriebe. ®te
Vefchaffung ber fRohftoffe ift jroar mit großen ©chroierig»
feiten Derbunben unb nur ju aufeerorbentlich hohe"
greifen möglich).

Siferatttr.
fprflftifche «nleitnngen für fleinere 9lniflflCB int Sief«

hon. Von Ingenieur D. Vrobtbecf. ®rucf unb
Verlag oon Sübin & ©o., Sieftal.

®aS fleine Sßerfthen bejroecft, roie in ber ©inlettung
gefagt roirb, bem ©eroerbetreibenben, Sanbroirt unb ffabri»
fanten roertoolle ffingerjetge für bte 91 n l a g e non SBeg«

anlagen, Sßafferleitungen, Vrücfen u. bergl.
ju geben, ohne auf etnen allju grofeen Vaüaft oon gormein
unb VereCbnunqen abjuficllen. Vrobtbed gibt tn fetnen
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sammenwirkens von Volk und Behörden auf dem Gebiete
des Heimatschutzes eindringlich hinwies. Regierungsrat
Dr. Wettstein überbrachte die Grüße der Regierung und
der städtischen Behörden. Er erinnerte an die Tätig-
keit der kantonalen Behörden im Sinne der Förderung
des Heimatschutzes und sprach die Hoffnung ?aus, daß
die Heimatschutzoereinigung auch ihrerseits kräftig mit-
wirken möge an der Lösung des Problems der nationalen
Erziehung. Als Vertreter der welschen Schweiz sprach
ein Mitglied der Sektion Genf. Eine Rundfahrt auf
dem See beschloß die eindrucksvolle Tagung.

verîchltOeiitt.
P Gust. Maurer-Huber, Mechauiker i« Bülach

(Zürich) starb im Alter von 48 Iahren an einem Herz-
und Nierenleiden. Von den Wanderjahren in seine

Heimat zurückgekehrt, übernahm er mit Herrn Eichmeister
Meier in Bülach eine mechanische Werkstätte mit Schlos-
serei, welches Geschäft er nach zwei Jahren allein fort-
fährte, erweiterte und zu voller Blüte brachte.

-j- Dachdeckermeister Wiigeler-Vogel i« Aarau starb
im 57. Attersjahr in der kantonalen Krankenanstalt, wo-
hin er letzter Tage infolge eines schweren Unfalls ver-
bracht werden mußte.

-ß Wägermeister Heinrich Heß i« Mârstetten
(Thurg starb am 26. September im Alter von 59 Jahren
infolge eines Sturzes vom Heuboden in die Tenne.
Er war ein tüchtiger, geschätzter Handwerker und Väter-
lich wohlwollender Lehrmeister, der nicht bloß die be-

rufliche Ausbildung seiner Lehrlinge sich angelegen sein
ließ, sondern auch erzieherisch auf sie einzuwirken ver-
stand.

P Baumeister Ferd. Bürer-RLst iu Ragaz(St. Gall
wurde am 27. September zu Grabe getragen, ein Mann,
der in der Vollkraft seiner Jahre im öffentlichen Leben
des aufstrebenden Kurortes Ragaz eine bedeutende Rolle
spielte, und der bis zu seinem im 67. Lebensjahre er-
folgten Tode infolge seiner vorzüglichen Charaktereigen-
schaffen allgemeines Ansehen genoß. Unter seinen vielen
Bauwerken in und außer der Gemeinde Ragaz seien be-

sonders zwei größere erwähnt, die aussichtsreiche Hotel-
und Restauralionsanlage Wartenstein oberhalb Ragaz
und dann die von Ragaz nach Wartenftein hinauffüh-
rende Drahtseilbahn.

Eidgenössische Kranke«- uud Unfallversicherung.
Am 28. September war die Reserendumsfrift für das
am 18. Juni 1915 von den eidgenössischen Räten be-

reinigte Ergänzungsgesetz des Bundesgesetzes vom 13.
Juni 1911 über die Kranken- und Unfallversicherung
unbenützt abgelaufen. Der Bundesrat kann nun also
die neuen ergänzenden Gesetzesbestimmungen in Kraft
setzen.

Wettbewerb betreffend eine« Aktenschrauk für den

â Lie., àicli
ìieîern solsnZe Vorrat

ill
?u ImpràZnier?veeàen.

S09 à

St. Gallische» Ingenieur- und Architekten-Verein.
Es sind Pojekte eingegangen von Architekt Hänny,
von Architekt Stricker und von Architekt E. Schlatter
und es wurde ans mehrfachen praktischen Gründen das
Projekt Hänny zur Ausführung gewählt. Die Arbeit
ist an die Firma Schlatter Ä Cie. in St. Gallen
vergeben worden.

Neue Industrie im Kanton Aarga«. Im „Kloster
Sion" in Klingnau wurde am 1. Oktober eine Fabrik
eröffnet, die sich hauptsächlich mit der Erstellung von
Geschoßkörben befassen wird. Auch eine Kriegsindustrie.

DaS Sage- uud Hovelwerk St. Margrethe« (St.
Gallen), am Nebengraben zwischen Rheineck und St.
Margrethen gelegen, ist mit der Kistenfabrik und
allen Zubehörden auf zweite öffentliche Steigerung ge-
bracht worden. Die Liegenschaft umfaßt auf 4383
Quadratmetern dazu gehörigem Grund und Boden ein
Wohnhaus mit Hobelwerk, nebst alleinstehendem Ge-
bände mit Sägerei (2 Vollgatter), 3 offene Holzschuppen,
1 freistehenden Arbeitsschopf, 1 Schreinerwerkstätte, 1 Ma-
schinenhaus, 1 erst in den letzten Jahren erbaute Kisten-
fabrik, die Dampfkesselanlage mit Hochkamin, unter-
irdischem Wasserreservoir, Transmissionen. Fräsenstuhl
usw., alles zusammen für 113,490 Fr. assekuriert. Die
amtliche Schätzung betrug 100.000 Fr.

An der Gant erzielte das Geschäft einen Preis von
40,050 Fr. und ging an die Herren Albert Müggler,
Dachdeckermeister in Thal, Emil Züst, Fabrikant in
Rheineck, und Ant. M etz ler, Brauereibesitzerin Schwarzen-
berg (Vorarlberg) über. — Das Geschäft war Eigen-
tum einer Aktiengesellschaft, welche mit dem Betriebe
der Sägerei und Hoblerei auch den Holzhandel verband.

Bürstenfabrik A. Jean Pfister 6c Cìe., A. G.,
Wange« a. A. (Bern). In der am 18. Sept. abge-
haltenen Generalversammlung wurde beschlossen, den

Betriebsüberschuß von. Fr. 10,257, der sich nach Vor-
nähme bescheidener Abschreibungen ergab, zur Amorti-
sation des in frühern Jahren entstandenen Verlustsaldos
zu verwenden. Es kommt daher auch für das abgelau-
fene Geschäftsjahr noch keine Dividende zur Auszahlung.
Immerhin wurde die Tatsache, daß es selbst im Kriegs-
jähr 1914/15 gelungen ist, an Stelle der früheren Be-
triebsdeftzite einen Überschuß zu erzielen, als ein für die

künftige Entwicklung des Unternehmens erfreuliches Symp-
tom hervorgehoben. Über den gegenwärtigen Geschäfts-

gang konnten den Aktionären befriedigende Mitteilungen
gemacht werden.

Bürstenfabrik Tnengtn A.-G. in Triengen (Luzern).
Die Generalversammlung hat beschlossen, für das Rech-

nungsjahr 1914/15 eine Dividende von 6°/° auszude-
zahlen; sie hat überdies die üblichen Abschreibungen und
Rücklagen beschlossen. Das Unternehmen ist fortwährend
gut beschäftigt; es arbeitet mit vollem Betriebe. Die
Beschaffung der Rohstoffe ist zwar mit großen Schwierig-
keiten verbunden und nur zu außerordentlich hohen
Preisen möglich.

Literatur.
Praktische Anleitungen für kleinere Anlage« im Tief-

bau. Bon Ingenieur O. Brodtbeck. Druck und
Verlag von Lüdin à Co., Liestal.

Das kleine Werkchen bezweckt, wie in der Einleitung
gesagt wird, dem Gewerbetreibenden, Landwirt und Fabri-
kanten wertvolle Fingerzeige für die Anlage von Weg-
anlagen. Wasserleitungen, Brücken u. dergl.
zu geben, ohne auf einen allzu großen Ballast von Formeln
und Berechnungen abzustellen. Brodtbeck gibt in seinen
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Anleitungen need) fetnen eigenen roetlooßen Srfaßrungen
al§ Straßen» unb SBaffetbauinfpeflor fßatfcßläge, roeîd^e

aucß beim ©autecßittfer, ©eometer unb ©aumeifier roetu
gebenbe ©eadßtung oerbienen. Sie für ba§ ©erfianbni§
aud) beim tecßnifdß roeniger gebtibten ©aubetrn juge=
fcßnittene Satfießung ifi äußerft überftdßtlkß unb ïtar
unb ermöglid^t rafd^e jidjere Orientierung. Sine iRetße
non ©etfpielen au§ bet fßraji? oetletßen bem ©ücßletn
einen gan^ befonberen SBent, fo baß e3 aßen Qntereffenten
jur Anfcßoffang roatm empfohlen metben ïann.

Ser beliebte „ ©lift gaftrplaa " — Ausgabe
ßüriä) — ift foebetx für bie 3Binter=@aijon rateberum
beim Art. gnfiitut Orel! güßti in ßüricß er=
fdßienen unb gum greife bon 50 fRp. überaß gu ßaben.
Aucß bie unS Porliegenbe SSSinterauSgabe, gültig
Pom 1. DEtober bi§ 30. April, geicßnet ficß auS burcß
leidjtefte unb rafcßefte AuffinbbarEeit jeber gefugten
©trecEe, raie buret) größte ©enauigfeit unb AuSfüßrlidß*
feit in ber Angabe ber gaßrgeiten unb Anfdßüffe naeß
aßen ^auptorten ber ©cßraeig. SSir mödßten nießt
unterlaffen, barauf ßingitraeifen, baß ber ©lifcfaßrplan
ber einzige galßrptan ift, beffen ©tatranSberjeicßniS auf
ben erften ©lid nießt uur über bie Plummer, unter
raelcßer ficß bie gefudßte Station befinbet, orientiert,
fonbern gleichzeitig aud) gaßrpreife unb $arif=$ilometer=
gaßlen (gur Ausrechnung beSfßortoS für ©epädfenbungen)
ab Zürich angibt. Sie fiets fortfdßreitenbe raeitere AuS=
geftaltung unb bieten barin gebotenen nüftlicßen An=
gaben ßaiten ben ©liftfaßrplan auf ber |jöße ber ©raucß=
barfeit unb praftifeßen ©oßenbung. Sie unübertroffene
®inrid)tung beS ©lißfßfiemS rairb biefem g-aßrplane
aud) fernerhin bie ©unft beS reifenben fßubliEumS be=

raaßren.

JTu$ der Praxis. - Tür die Praxis.
fraß«.

NB. »erlauft, Sa»fd&= unb SlrbettSgefuche treiben
unter biefe Oiuhrit nfd)t aufgenommen; berartige Slnjeigen ge»

hören in ben gnferatenteil be? Statte?. — fragen, tnelcbe

„unter ©fjiffre" etfeßeinen foüen, rooße man minbeften? 20 ©t§.
in SJlarfen (für gufenbung ber Offerten) beilegen. SBenn feine
3Jiarfen betliegen, mirb bie Slbreffe be? gragefteßer? beigebrueft.

832. SBer bälte jirfa 8—10 gebrand)te, aber gut erhaltene
Slofsförbe fauf?roeife abjugeben? Offerten unter ©btffre 822 an
bie (Sppeb.

823. SBer liefert Eiftenbretter in perfeßiebenen ®imenfionen?
Offerten unter ©büße 823 an bie ©ppeb.

824. SBer hätte einen gebrauchten, jebod) gut eibaltenen
©Icftromolor non 1-2 PS, für 50 fßerioben unb 220 Solt, gegen
Stäffa bißigft abjugeben Offerten unter ©biffre 824 an bie. ©jepb.

825. 28er liefert ®raht jurn 23 in.ben pon Çeubaflen?
Steufferfte Offerten an 3- ©chilling, &oIjb-. ©ornuffen.

826. 2Ber hätte ein gebrauchte?, jebod) gut erhaltene?
§od)brud; Surbindjen mit borijontaler 2BeÜe pon 2—2'/a HP bei
22 m ©efäfle, epent. mit 3entrifugaIregulator, bißig abzugeben
Offerten mit fßrei?angabe an gob- H. Stefler, ©ägerei, Sertingen.

827 a. SBer liefert in fleinen ober gröberen fßoften juge»
fdjnittene ©täbe au? aftreinem ©rlen fßappel» ober Cinbenbolft,
30x30 mm x 240 cm Sänge? b. SBer liefert gelagerte?
Ia ©fdjenbolj, 30 unb bO mm ftarf? Offerten mit ißrei?angabe
an ©fifabrif ©tein (Poggenburg).

t SIeiglättefitt pm 2lu?fugeu pon 2Banb

SS „ abzugeben nnb ju roetebem IBreife? Offerten unter
©btffre G 828 an bie %peb. ^ ' "

829. SB er hätte eine Stalteifenfäge für ^ladieifen, 300x20
mm, tauf» ober eoentueß mietroeife für einen SJionat abjugeben?
Offerten unter ©btffre- B 829 an bie ©jpeb
ar 4-^w* ®«<h- Steffen für Srifett? unb ähnliche

mih a/T®- b''^"tr<in?portanlagen? ©djiiftlidje Offelten an
Sltbredbt, gmeterftraffe 149, SSiebifon.

m
liefert ®rabtfeile, enblo?, unb einige ißeter Pran?

mtffton?toeßen, 35-40 mm? Offerten an fHub. Mufermann,
®red)?ler, ©eengen (Slargau).

832. SBer hat objugeben ein ®rabtfeil, 350-400 m lang
14—16 mm bid? Offerten unter ©biffre 832 an bie @£peb.

833. SBer bat eine gebrauchte, gut erhaltene ©dffenenfäge
unb Sobrfnarre ab(ugebcn? Offerten mit ißcei? an Sauunter»
nebmer §oferb ©cbmip, S ßmergen (Stargau).

834. SBer hätte einige Shcbifmetec ganj bürre nnb mög=

lid)ft breite, aftfreie ©fcffenlaben gegen Satjabtung abzugeben?
Offerten mit Steifangabe an fttift ifangger, SBagenbauer, SJleffen

(©ototburn).
835. SBer hafte ffifa Ê00 m 3BofferIettung?röbren, 10 bt?

15 cm Sidjtmeite, ju rerfaufen? Sleußerfte Offerten an 3ob. Soft,
Saugefdjaft, ©tüfd) (©raub.)

836 a. S3er liefert g-öffere Soften ®rabtgefleße für bte

ffabrifation non @!offtampenfd)irme für eleftiifdje Campen
b. SBer liefert Original genfin? SRotguffSentile mit ÜJluffen,
'/s—2 goß, für SBieberoerfauf? c. SBer fabrüiert Sßeffing» nnb
©ifetifdjrauben, galuan, für bie ©'eftroteebnif? d. SBer liefert
SB^fjeug für ©leftrotedjnifer unb Monteure? Offerten unter
©biffre 836 an bie @);peb.

837. ©ibt e? Slnftricbfarben für äuffere Sretter=3Bänbe,
bie fdjöner unb ballbarer finb al? gemöbnlidje Slalfanftticbe
Offerten unter ©biffre 837 an bie ©jcpeb.

838. SBa? für ein Soben mürbe am befien isolieren jroifdjen
jmei SDSobnsintmern, baff man im untern Stocf uon oben abfolut
ni^t? böct? gm obern SBobnpmmer ift jept ein fHiemenboben,
bie ®ede im untern SBobnjimmer ift in ®ip? unb xtmfdjen Soben
unb ©tplbede ift noch ein ©djrägboben mit Slu?füßung? ©efl.
Slu?funft unter ©biffie 838 an bie ©jcpeb.

839. tffier bat einen Heineren, gut erhaltenen ©leUromotor
(®rebftrom). '/»—1 HP, abzugeben unb ju roelchem Steife? Df=
fetten an STl. Sfpffer, Sentilation? gngenieur, gürid).

840. SBer fann fofort einen fteäenben ®ampffeffel liefern,
gebrandjt, mit ©tempe! be? ©chmeic. ®ampffeffelbefiöer: Serein?,
8—10 ad §et\flacbe, 3—6 Sltm. Setrieb?brucf, mit Seffelfpeife»
pumpe unb fämtlichen Sl maturen, ohne ©tnmauerung? Offelten
unter ©biffte 840 an bie ©jçpeb.

841. SCBer liefert franfo Sabnftalion nerlaben ©imptejbobl'
fteine? Offerten unter ©biffie 841 an bie ©jpeb.

842. SBer liefert prompt 1 SBaqgon faubere, gelagerte
Ulmenftämme? Offelten unter ©biffre 842 an bie ©jpeb.

843. SBer Oefert gegen Staffa einige SBaggon? ©fdjen»
ftämme ober glecfiirge? Sirgaben mit S*ä? unb Sorrat unter
©biffre 843 an bie ©çpeb.

844. SBer bat ca. 6000 ©tücf ®oppelfaIjpegeI, gebraucht,
lieferbar innert 14 îagen, abzugeben Offerten unter ©biffre 844
an bie @jpeb.

845. SBer bat 500 m oerffnfte glanfdjenröbren, 2 ober
2'/a goß Sicbtmeite, enent. oerpnfte SJluffenröbren gleicher ®imen«
fion, abjugeben? ®ie Söhren babert feinen ®rucf au?jubaften.
gerner einige eiferne Seferooir?, 3—5 m'' gnbalt? Offerten
unter ©biffre 845 an bie @£peb.

846. SBer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen ®reb=
ftrom SJlolor, 2 HP, 220 Solt, 60 Serioben, bißigft abjugeben?
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Anleitungen nach seinen eigenen wertvollen Erfahrungen
als Straßen- und Wasserbauinspektor Ratschläge, welche
auch beim Bautech atker, Geometer und Baumeister weil-
gehende Beachtung verdienen. Die für das Verständnis
auch beim technisch weniger gebildten Bauherrn zuge-
schnittene Darstellung ist äußerst übersichtlich und klar
und ermöglicht rasche sichere Orientierung. Eine Reihe
von Betspielen aus der Praxis verleihen dem Büchlein
einen ganz besonderen Wert, so daß es allen Interessenten
zur Anschaffung warm empfohlen werden kann.

Der beliebte „ Blitz - Fahrpla» " — Ausgabe
Zürich — ist soeben für die Winter-Saison wiederum
beim Art. Institut Orell Füßli in Zürich er-
schienen und zum Preise von 50 Rp. überall zu haben.
Auch die uns vorliegende Winterausgabe, gültig
vom 1. Oktober bis 30. April, zeichnet sich aus durch
leichteste und rascheste Aufftndbarkeit jeder gesuchten
Strecke, wie durch größte Genauigkeit und Ausführlich-
keit in der Angabe der Fahrzeiten und Anschlüsse nach
allen Hauptorten der Schweiz. Wir mochten nicht
unterlassen, darauf hinzuweisen, daß der Blitzfahrplan
der einzige Fahrplan ist, dessen Stationsverzeichnis auf
den ersten Blick nicht nur über die Nummer, unter
welcher sich die gesuchte Station befindet, orientiert,
sondern gleichzeitig auch Fahrpreise und Tarif-Kilometer-
zahlen (zur Ausrechnung des Portos für Gepäcksendungen)
ab Zürich angibt. Die stets fortschreitende weitere Aus-
gestaltung und vielen darin gebotenen nützlichen An-
gaben halten den Blitzfahrplan auf der Höhe der Brauch-
barkeit und praktischen Vollendung. Die unübertroffene
Einrichtung des Blitzsystems wird diesem Fahrplane
auch fernerhin die Gunst des reisenden Publikums be-

wahren.

à Praxis. - M Sie Praxis.

dlk. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigenge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

822. Wer hätte zirka 8—10 gebrauchte, aber gut erhaltene
Kokskörbe kaufsweise abzugeben? Offerten unter Chiffre 822 an
die Exped.

829. Wer liefert Kistenbretter in verschiedenen Dimensionen?
Offerten unter Chiffre 823 an die Exped.

824. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch gut erhaltenen
Elektromotor von 1-2 PS, für SO Perioden und 220 Volt, gegen
Kassa billigst abzugeben? Offerten unter Chiffre 82t an die Expd.

823. Wer liefert Draht zum Binden von Heuballen?
Aeußerste Offerten an I. Schilling, Holzh., Hornuffen.

826. Wer hätte ein gebrauchtes, jedoch gut erhaltenes
Hochdruck Turbinchen mit horizontaler Welle von 2—2'/- 0? bei
22 m Gefälle, event, mit Zentrifugalregulator, billig abzugeben?
Offerten mit Preisangabe an Joh. U. Keller, Sägerei, Berlingen.

827 s. Wer liefert in kleinen oder größeren Posten zuge-
schnittene Stäbe aus astreinem Erlen, Pappel- oder Lindenholz,
30x30 ww x 240 am Länge? d. Wer liefert gelagertes
I» Eschenholz, 30 und 60 ww stark? Offerten mit Preisangabe
an Skifabrik Stein (Tvggenburg).

„Wer hat Bleiglättekitt zum Aussagen von Wand
-Belagen abzugeben und zu welchem Preise? Offerten unter

Chrffre 0 828 an die Exped. ^ "
829. Wer hätte eine Kalteisensäge für Flacheisen, 300x20

ww, kauf- oder eventuell mietweise für einen Monat abzugeben?
Offerten unter Chiffre- L 823 an die Exped
m.-Aà Wer liefert mech. Pressen für Briketts und ähnliche
àkel.s°nne Trockentransport anlagen? Schriftliche Offerten an
Albrecht, Zwererftraße 149, Wiedikon.

6-"- Wer liefert Drahtseile, endlos, und einige Meter Trans
mrsswnswellen, 35-40 ww? Offerten an Rud. Häusermann.
Drechsler, Seengen (Aargau).

892. Wer hat obzugeben ein Drahtseil, 3S0-400 w lang
14—16 wm dick? Offerten unter Chiffre 832 an die Exped.

899. Wer hat eine gebrauchte, gut erhaltene Schienensäge
und Bohrknarre abzugeben? Offerten mit Preis an Bauunter-
nehmer Joserh Schw'b, V llmergen (Aargau?.

894. Wer Hütte einige Kubikmeter ganz dürre und mög-
lichst breite, astfreie Eschenladen gegen Barzahlung abzugeben?
Offerten mit Preisangabe an Fritz Zangger, Wagenbauer, Messen

(Solotburn).
893. Wer hätte zirka 600 w Wasserlertungsröhren, 10 bis

15 ow Lichtweite, zu verkaufen? Aeußerste Offerten an Joh. Jost,
Baugeschäft, Grüsch (Graub.)

896 s. Wer liefert g-ößere Posten Drahtgestelle für dre

Fabrikation von Stofflampenschirme für elektrische Lampen?
d. Wer liefert Original Jenkins Rotguß-Ventile mit Muffen,
V« —2 Zoll, für Wiederverkauf? c. Wer fabriziert Messing- und
Eiser.schrauben, galvan, für die Elektrotechnik? 6 Wer liefert
W"ckzeug für Elektrotechniker und Monteure? Offerten unter
Chiffre 836 an die Exped.

897. Gibt es Anstrichfarben für äußere Bretter-Wände,
die schöner und haltbarer sind als gewöhnliche Kalkanstriche?
Offerten unter Chiffre 837 an die Exped.

898. Was für ein Boden würde am besten isolieren zwischen
zwei Wohnzimmern, daß man im untern Stock von oben absolut
nichts hört? Im obern Wohnzimmer ist jetzt ein Riemenboden,
die Decke im untern Wohnzimmer ist in Gips und zwischen Boden
und Gip-decke ist noch ein Schrägboden mit Ausfüllung? Gefl.
Auskunft unter Chifffe 838 an die Exped.

899. Wer hat einen kleineren, gut erhaltenen Elektromotor
(Drehstrom) '/-—I Up, abzugeben und zu welchem Preise? Of-
ferten an M. Psyffer, Ventilations-Ingenieur, Zürich.

849. Wer kann sofort einen stellenden Dampfkessel liefern,
gebrancht. mit Stempel des Schweiz. Dampfkefselbcsitzer-Vereins,
8—10 w^ Heizfläche, 3—6 Atm. Betriebsdruck, mit Kesselspeise-
pumpe und sämtlichen A maturen, ohne Einmauerung? Offerten
unter Chiffre 840 an die Exped.

84Í. Wer liefert franko Bahnstation verladen Simplexhohl-
steine? Offerten unter Chiffre 841 an die Exped.

842. Wer liefert prompt 1 Waggon saubere, gelagerte
Ulmenstämme? Offerten unter Chiffre 842 an die Exped.

849. Wer t-efert gegen Kassa einige Waggons Eschen-
ftämme oder Fleckiivge? Argaben mit Preis und Vorrat unter
Chiffre 843 an die Exped.

844. Wer hat ca. 6000 Stück Doppelfalzziegel, gebraucht,
lieferbar innert 14 Tagen, abzugeben? Offerten unter Chiffre 844
an die Exped.

843. Wer hat 500 w verzinkte Flanschenröhren, 2 oder
2'/- Zoll Lichtweite, event, verzinkte Muffenröbren gleicher Dimen-
fion, abzugeben? Die Röhren haben keinen Druck auszuhalten.
Ferner einige eiserne Reservoirs, 3—5 w- Inhalt? Offerten
unter Cbiffre 845 an die Exped.

846. Wer bätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Dreh-
strom-Mol or, 2 HP, 220 Volt, 50 Perioden, billigst abzugeben?
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